
Bedingungen dieser Zeitung:
ver Slibfcrirtivns- Prei? für dm Sechs Patriet ist

Ein Thaler be« Jahr«, wenn er innerhalb dcm Jahr
»«znhlt wird, nach «erwnf de« lahrc« wird PI 25
dafür angerechnet.

Kein Ünterschreibre wird fllr elften kürzeren Zeitraum
«ingetwinmen, als fllr sechs Msnate.

SNenmnd kann seinen Manien von dcr List- dcr Sub-
rribenten ausstreichen lasien, er habe denn zuvor alle

RüMände abgetragen.
Skkanntmachiingen werde» eingcriittt jedes Vierett

dreimal fllr einen TlMr.undjcdeForts.tzung LüEents
zrSl>ere im Verhättnisi.

und Mittheilungen müßen postfrei cin-!
zesandt werden.

Eine schätzbare Bauerci
Unf öffentlicher Neudn ,u verkaufen.

samstags, den Sten Deeem
der, um 10 Uhr Vormittags, soll auf dem
Eigenthum selbst, folgendes

Schätzbare Eigenthum
auf öffentlicher Wendn ve, kauft werden.-
Die Bauerei ist gelegen in Wafchington
Taunfchip, Lecha Eaunty; gränzend an
Länder von Geo. Handweik, Jac. Schnei
der, Joseph Rex und andern ; enthaltend
152 Acker und 21 Nuthcn. ?Elwa IVO
Acker davon sind klares Land, in gutem Eul
tur Zustande, und unter guten Fensen und
überhaupt in guter Ordnung. Etwa 15
Acker davon sind gute Wiesen, und der Rest
ist gutes Holzland. ?Darauf ist errichtet

Ein gutes zweistöckigtcs stciuer-
-I?iÄIM «es Wohnhaus,
!iij!W»,ink steinerne Scheuer, ein anderes

Schmidt Schap.
Springhaus, und alle andere nöthige Auf-
sengebäude.?Es befindet sich auch ein vor
treulicher B»umgarten auf dem Platze, so
wie eine niesehlende Springe, u. s. w.
No T <sin Strich Holzland,

gelegen im nämlicken Tauuschip. gränzend
an Länder von Benjamin Häitlci». John
Kreutz, und andere ; eiühallcnd 5 Acker unt
Ii) Nulhen, welches mir gutem Holz bc
wachsen ist.

Ebenfalls??l»n nämlichen Tage,

sollen folgende bewegliche Güter öffentlicl
verkauft weiden, nämlich:

Drei Pferde, und Pferdegeschirr, ein zwei
Gäulswagen, Hausuhr, Belker und Bett
laden, und sonst noch vieleilci Haus , Bau-
ern.- und Küchengciälhschasle» zu wcikläuf-
tig zu melden.

Es ist das hinterlassene Eigenlhun, der-
verstorbenen H e n r y H e » > i tz e, letzt-
hin von besagtem Taunsckip.

Die Bedingungen am Ucikaufstagc u> d
Aufwartung von

Den
November 30.

Ocffclltlichev Verkälts
einer sehr schätzbaren Bauerci.

Samstagö den »ten December,
nächstens, um I Uhr Nachmiltags, soll aul

dem Eigcnihum selbst, in Süd Whciihall
Taunschip, Lecha Eaunly, öffentlich veikaus!

Cine schätzbare Banerei,
gelegen in vorbesagtcm Taunschip. grenzend
an Land von Johann Ritter. Elias Tiozell
Theobald KuhnS und Andern; enlhalleiit
lÜ2 Acker mehr oder wenigei-,- wovon un
gefähr 25 Acker Holzland sind. undderßesi
gules Bauland, in einem hohen Eullur
Zustande. Die Verbesserungen sind

x Ei» prächiige? 2stöckiges doppellek-
Aisol)i,hau»,
Sä'weizcr.Schtucr. nebs

einem geiänmigen Wagenschop. Kellerhau!-
und sonst noch nöikige Gebäude. Ei>
Brunnen mit vortrefflichem Wasser befind,!
sich nahe der Hausihüre, uud ein gute,
Banmgarte» ist auf den, Lande. Das Lank
ist unter guten Fensen nnd in schicilicke
Felder eingelh.ilr, und daS Ganze ist uder
Haupt bequem eingerichtet.

N. B.?ES ist eine prächtige E>?gnib>
auf dem Lande, auS welcher zwischen 2 unt
3 tausend Tonnen guleS Erz jahilich gegra
ben werden.

Die Bedingungen weiden sehr annehmba-
gemacht, und Auf>vartung am Veikausstag«
gegeben werden von

Evan P'iith,
Hirani viulh.

November 30. ng2n>

Eine schatzbare Vauerei
öffentlich zu verkaufen.

Samstagö den >sten December
»iäcbstens, um 1 Uhr Nachmilkags, soll aui
auf dem Platze selbst aus öffeuklicher Aeutu
vk>kaust werden:

Jene schöne nnd vorzügliche Banerci,
gelegen in Milsord Taunfcbip. BuckS Eo..
an der Stra? die von Bethlehem nach
Eharlestaun führk, 10 Meilen vom ersteren
und 5 Mcilen vom letzkcren Orte; grenzend
an Land von Jacob Bach. Jacob Weift.
Geo. Steinman, John Miller, David Eber
Harb und Ankern; enthaltend 44 Acker, fei
»S mehr oder weniger. Vier Acker davon
sind vortreffliche Wiesen, durch welcde ein
niesehlender Strom Wasser fließt, woran
Maschinerien irgend einer Art mit Nonheil
errichtet werden könnten; ti Acker sind vor-

zügliches Holzland, und der Rest ist gutes
Bauland. Die Verbesserungen darauf sind
2 große Aepfelbaumgärten mit geziveigicn
Baumen von den ausgesuchtesten Obstarien.

ein daueN,astcs 2stöckiges
Aräm-Züohnhaus,

einer angebauten einstöckigen
Küche, eine große Blockschener, ein neues
Wagenhaus. und alle sonstnölhige Neben'
gebäude. Das Ganze ist mit guten und
dauerhaften Fensen umgeben, und daSLand
ist in einem hohen Knlturstande. Eine
schönere und bequemere Bauerci ist im
ganzen Caunty kaum zu finden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Vorenz Ruch,
(Elisabeth Ruch-

November 30. uq3m

Werden Verlangt IWO ci
getrocknete Aepsel, sür welche die höchste
Preise bezahlt werden, im Neuyork Slohl.

Dcr Lccha Patriot.
Allentann, Lecha Caunty, gedruckt und heranögcgebcn von Gnth, Aonn«; nnd Trexler.

Jahrgang 21.) Donnerstag, den Sten December, RBTB. (No. 37.

Taylor, Fillmore u. lohnfton.

ie, welches ciiistinimig gcnelinnqi wurde: ,

Freiheiis-Fesle beijuwehncn.
Beschloße n?Dali der Achlb. Kiuq, I.

S. Rees und C. M. Runk, l»sq> S, ersuchl suid als
Redner des Tags zu dienen.

S!e.>e»>ler Al. nqJni

Mittel für Zahmvcl).^

Daniel Äeiper.

Die Ilnlerl.ichnelin, Bilrqer ven der Tladt 7lllei>-

I.W, Mickly, Williain Bürger,
Geo. Hcrber, Jcremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Hardner,
Dl. Zacharias, Hiram Beers,
Roberl Krämer, Peter Dichl,
Henry Schwartz, E. Gangcwer,
W. F Derr, G- A. Gangewcr.

-Zleveuiber M, 18i8. »ql I!
600 S ch a v fsch ü tz e n

Werden verlangt!
den Ililen December,

- Wm. T. Dcrr. John Moll.
S. Bernhard, A. Reuhaid,

William H. Moll, Daniel Kciper,
Thomas Gangcwcr, Joseph Fatzingcr.

').'e'.'.»iber!«». *2»,

Oeffcntlichc Vendll.
Donnerstag», de» I»ten Deceniber, nin

12 Übr Mittags, sollen am Hause dcs Un.
tcrschiiebciicn. in Süd WhcilhaUTaunschip.
Lecha öaunty. öffentlich verkauft wcrdcn: >

Fiuis Kühc. 4 Schaase, 10
W»i Schweine, zwei große Wägen.

Pfiüge und Eggen, Pfcrdcgc-
Windmuhl, Fruchtrcf-

'e. ein Eil schrank. 2 Drahr, eiserne und kup
ferne Kess.l, eine Kugel u. eine glati Büch.
>'e. Sperrketten, n, sonst noch oielcrlci Bau
er»- und Haus-GeräthschaflkN zu wcilläus !
-ig zu mcldcn.

Dic Bedingungen am Neikaufstage und
,'lufwarlung von

Daniel Ä. vinth.
)!ovembcr M. »q:im

Allgemeine

Oeffcntlichc Eililadunq!
Dcr Unterzeichnete ladet hierniil dasPub

likuin ein. sein Assorteme»t von Medizinen,
Apotbekerwaaren. Eisen und tKisenwaaren
zu besehen, ehe sie sonstwo kaufen, dcnn cr

will und kann alle feine Waaren zum nie
drigstcn Preis abfetzen.

Er hat soeben einen große» Zusatz von
obige» Artikeln erhalten.

Er verkauft gerolltes Neifeifen zu 3 EIS.
das Pfund. Geschmiedetes Eisen aller Art
zu 4 Cts. daS Pfund.

John B. Moser.

Elra?, der Refrr»,inen Äirche gegenüber.
Ne>.'. !M. nq»a>

Orgel-Einweihung.
Samstag und Sonntag, den 24, und 27»,

December nächstens, soll die ncuc Orgcl, in
dcr erneuerten Kirche, in Toivamcnling
Taunscl ip. (Zaibon Lannty, sin dcr Nahc
dcr Lccha Wasscr Kasl) scicrlich cingcwcihet
werde». Vier sremde Prediger wcrdcn bei

dieser Feicrlichkcit gcgcnwärtig sein. Alle

Freunde öffcntlichcr Gottesverchrung werden

zur Beiwohnung dieser Feierlichkeit freund
schaftlich eingeladen.

Auf Order des KirchcnrathS.
F. W. Mendseu, und t?. Helfrick.

PastorS dcr Gemeinden,
Nov. 30. uqZm

Dr. C. .H.Martin,
Zeigt dem Publikum ehrerbietigst an, daß

er sei» Haus welches ihm durch Feuer zer-
stört, war, wieder aufgebaut und bezogen
hat, und nun wieder seine Dienste als Arzt,

l Wund Arzt und Geburtshelfer, an seinem
? alten Stande, bei Tag oder Nacht anbietet.

Allentaun, Nvv. 30, 1848, nqbo

Schätzbare S

Müh!-Eigenthll m
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Der llnlerzeichncte bietet hierdurch sei» schätzbares

! 8 Ü! L L I Ca»nl>> Die Mtlh-
!oü! S -ü le ist in guler Ord-

.>uie Kundtchafl, und

schlicht zwei Paar Steinen in sich ?auch Haidieselbe im
mer genug Wasser. Dilselbe ist ?e» Cleinen erl-auk, ist
70 Fuß lang nnd !N bieir, und schlieft cine gute Mei-
nung in sich. Das Land ig begrenzt rcn Länder ?eu
Jeseph Perer, lolin Rer. k«eorge Rex »nd andere ; enl-

hall.nd wie obengesagt 5» Atter, mehr oder weniger.?
<siwa Il> Atter davon ist gutes Atter gute

Slein und theils '.-cii Helj erbaul, samml ander» »elhi-
gen Auffengebäuden. Es befinde« sich auch ein vcrlref-
sticher Obstgarle» darauf, mit beinahe lauter gezweigten

Kaiiflustiqe die es in Augenschein nel'men weNen, be-
lieben sich bei dem »nnrjeichnelen zu meldeii, der selbst^

Die Bedingungen scllen leicht gemach», und Besitz
und ein gutes Recht können bis den Isten April gegebe»!
werden.

Tilghma» Äuui).

November 2. nqlm

CalendcrCalcnder! Calender!
Dr. laime wünsch! das Publikum achtungsecll zu be-'

nachrichtigen, daß er jährlich drutte» laßt »nd selbst und

durch seine Agenten uueutgeldlich austheilt, einen Laien- -

layue S Medizinischer Kalender
und

- F »ihrer.
Die Berechnungen für diesen Ealender sind mit der!

gröiüen Genauigkeit und für fünf verschiedene Längen!
und Breiteugrate geinacht, so daß derselbe gleich mißlich
ist in irgend einem Tlieil der Ber. Staaten und Britisch!

Er ist »ut «euer Schrift auf gutes H'a-

werlbi-oller Belehrungen, 1.-deimaniis Bedü, f»i>< pas- i
send, und zugleich von solcher Art, daß sie nicht in Bücher!

Jede Familie sollle wmigstens cin solcher Ealender
besitzen. Seine Ealender für l?4l» sind nun fertig zur
Austheilung, von welchen cr wenigstens 2 Millioncn

werde, ladel cr hierniil ein !
Kaufleute uud Ttohrhalter

ihre Bestellungen so frühe als »löblich un >l>» zu beför-
der», »nd sie solle» »»enigeldli ch mitso viel Er

wendig erachten. Sie sind ebenfalls eingelade» eme
Eopie ihrer «Geschäfts- Anzei g e» einzusenden, l
welche dann auf den Declel ihres Ealenders abgedruttl j
werden, ebeiifalls unentgeldlich.

Sie sind ebenfalls ersucht alle nothigen Anweisungen!
!

?.'o>.'.,uber

Neue G ü t c r.
Dic Unlcrzcichnctcn habcn soeben von Phi

ladelphia und cin großcs und all
l grnicincs Assortimcnt Trockener (Änter

crhaltcn habcn, schicklich für dic jetzige und
kommende Jahrszcit, bcstchcnd zum Theil

! aus breitcni Ttich, Caßinicrc. Saltinct. Wc-
! stcnzcugc, Velvets, Flannelle, Checks, Mus
! li»e, Kattune, Bombazine. Alpaccas. qemei
ne uud Sattin gestreifte Eafhmere, Mous
li» de Lains, Brocha, Terkeri. Thibet, Me-!

l rino. und andere Aitcn SchawlS. Handschu-!
i hc, Stiümpsc, Läccs, Bändcr, Lärpcts, u !

js. w.? Cbcnfalls: Kaffcc, Zuckcr, Thce.!
Lhoeolate. Gcwürzc. Molasses, gcmcinc und
Spcrm Oclc. Indigo. Krapp. Alaun. Log !
wovd, ie. wclchcs ihr Assortimcnt vollstä» !
tig macht.

cs ihrc?ibsicht ist eine Vcr-
! ändcrnng in der Firma Anfangs Frühjahr

i zu macbcn, so habcn sie sich kniscdloßcn ihre
, Waaren an sehr hcrabgcsctztcn Prcißcn zn

jverkauft», um ihr Stock dadurch zu reduzi !
ren Pred Kern und (5 o

Ocffcntliche Vendu.
?l»f deft Sten Christaq, als den Uksten Deceniber, im>

, 1 l itbr Borniiuags, soll aiu Hause des »»«erzeichnclen

U cia.Vtt, Ä-elsch-

Schubkarre», Srerrkelten, Hoxreln.Pfl ig-
qeschirr, Traden, Schaufeln, Ä Hcljschlill.n. Zische, Fäf-
s.r, Ständer, Fnichislree» für Caalftucht zu säubern,

Nathan H.Butz.

Ein Stück Holzlaud, in -Z Lotten,
No. i, 2 uud

No. l. gränzend an »inc öffentliche Straße

Steinig, Esiarles Wenttinq und See. Wey.l,
I Atter und!«> Ruiken.

'X> Ruiken.
d ?d

Zkonias Marsteller und W>tz>l, evlhaltend !i
Att.r und Nurden.

Die Bediuguxgen aai Verkanf-taqe und AusivarNing
?on Nathau H.
Revclnber IL. »

Detter Wknlesal«

ti» Allent ai» n.
Dr W Kr. Danowsky hat, nach-

d.-iii durch das Zcuer in Allcnlaun All>S bis auf ten
Grund zerstört war, einen neuen Sle<t ren Medicinen
eingeleg«, welchen er dem Publikum cmxfichl«. Da der-

selbe ganj frisch, l-en bester Giile ist, so kcssl er einen
Theil de« cffenllichen Wchlwellens zu erl>alte». Seine
Zlprlheke ist unierhalb Hagenbuch'S Wirlhthauk, nahe
Elias Merx, jetzi Mertz »lid Landes Slchr.

Seine Ailikcl sind DrugqS, Patcnt Mc-
dccinc», Pillen. Stohr Lampc», Stohr Lamp
Gläßcr, Bruchbändcr, wohlriechende Seife,
Tcltcrfeife, Eolongne Waßer, Eamphine,
Terpentin, Lampwicks, Bairsoil, Ochsen,
marck, u. s. w. Aerzte werden ersucht an-
zurufci,, indcm alle clhcrial Oils, chcmical
Praparalions, Alkaloids, frisch und von bc
stcr Qualität sind ; auck sind auf Hand Ea
thctcr, Syringcs, Brcastpipcs, Niplc Glas-
sen, Prosaries und alle in eine Apotheke ge-
hörige Artikel.

Als Arzt dankt er für das bisher ihm ge-
schenkte Zutrauen und zeigt an, daß es fer-
nerhin sein Bestrcbcn sein wild, seine Kran-
ken aufs pünktlichste und nach drn ncucsten
Elfindungcn in dcr Mcdizin zu bedienen.
Um so mehr da er, nachdem scine Bücher
verbrannt sind, die ncucsten wieder ange
schafft hat ; bcsondcrs empfiehlt er sich in
langwierigen Krankheiten, Auszehrungen.
Milzkrankheiten, Hysteiic:c. Sein Ruf in

weiblichen Krankheiten zeugt für den Er
folg; als Geburtshelfer darf er sich rüh
men noch keinen Patienten verloren zu ha-
ben. Auch werden Zähne ausgczogcn und
andcrc Opcrationcn untcr Anivclidling dcs
Chloroforms verrichtet.

Allentaun, Nov. 9. nqbv

Cine Verlegung.
Joseph Weaver,

Bauholz - Händler, in der Stadt
Allentaun,

Macht hiermit seine» Freunden und ci-
Nkm geehrten Publikum überhaupt die An-
zeige, daß er seincn Holzhos auf die andere
Seite der Hamilton Straße, und zwar ge-
rade gegenüber von wo er denselben früher
hatte, verlegt hat, allwo er immer einen gro
Ben Vorralh von Bretter und Bauholz al-
ler Arten auf Hand halten wird, ?sein jetz-
iger Vorralh ist besonders ein vortrcsflichcr
und bcstcht unlcr andcrcm aus :

FttK
Gelb undWeißpeintFloorboards,

Poplar - Boards, Scäntlinqö,
und Planken, Mapel. Boards
und Seäntlingö, Kirschen-Board
und Planken, Heinlock Aens-
Scäntlinqs, Jöieeö, MfterS,
Eschen Planken,Lättchen,Leiter
Bänme, und liberhanpt alle Ar-
ten Bretter, Bauholz, Pfosten.
Latten und Schindeln,

wclchcs AllcS er gesonnen ist sehr wohlfeil
zu verkaufen.

Solche daher dic derartige Artikel brau
chen. werden wohl thun wenn sie bei ihm
anrufen nnd dieselbe besehen, für welches
nichts angerechnet werden soll.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
nnd wird sich durch billige Preise und gute
Artikel fernerhin dieselbe zu erweitern fu
chen.

Joseph Weaver.
Allentaun. November 9. nqbv

Nhrel»! Nhrett!
Wohlfeiler als jemals!

Lwcn Hoffman, »auo- nnd Sack-Uhrcn-
Maehcr in Allentaun,

Zeit hiermit fcinen Freunden und einem
geehrten Publikum an, daß er seine Weik-
stälte nach der Ecke gcgcnübcr Hagcnbuch'S
Hotel, in dcr Hamilton Straßc, vcrlcgt hat.
wo cr jcdcrzcit cin neuer und ausgedehnte»
Vorrath von

Hans- nnd Sack-Uhren
aus Hand halten wird, als: Goldene und
Patent Lever, Lepine u. gewöhnliche Sack
ukren. Alärm, 30 Stunden nnd acht Tag
Uhren, goldene und silberne Pencils, Fin
gerhüte, Brillen, Löffel, Brustspcllcn. Fin-
gerringe, Ohrringe, LockelS,HalsläeeS Ket
ten, Schlüßel. und eine Verschiedenheit von
andern Fäncy - Anikeln, welche cr an sehr
hcrabgcfctzten Prcißcn verkaufen wird, und
dic an Gütc uud Bcarbeitung in keinem an

der» Etablißemertt übertroffen werden kön-
nen?weder hier noch sonstwo.

Stunden - Uhren wird cr an dcm bcson-
dcin uicdcrn Prciß von 2 bis 10 Thalcr
vcrkauscn, und dafür sich bürgen daß sie be-
friedigende Zeit halten.

HrA'Obige Artikel werde» alle auf die

kürzeste Anzeige, und sehr billig mit Sorg
fält reparirt. Rufet bei ihm an und befrie
!digt euch selbst.

October 19. nqbv

Der Postrciter.
Der Unterzeichnete welcher die Zeitungen

von Allentaun durch Ober-Saucon getra-
gen hat, gibt Nachricht daß am Ilten No
vcmber wieder ein Jahr Postgeld verfallen
war, und diejenigen die ihm schuldig sind,
sowohl vom letzten als vom ersivelflossene»
Jahr, werden cisiicht «» ihn oder an die
Packhalier abzubezahlen.

VrterJung.
November 10.

Diesen Weg! Diesen Weg!
Großes Fallen in Trocken Waaren in dem

Nen-Bork Stohr!
September L7. 1848.

Hier sind wir wieder mit einem größer» und
glänzender» Aoriath vap

Trockenwaaren, WroeerieS, ;e.

welcher je dem guten Volke von Alleiilaun
und der Umgegend angeboten wurde. Die
Wahrheit von diesem können wir jeder Per-
son beweißen, die anrufen will.

Eine andere Wahrheit behaupten wir,
daß wir so niedrig als die Niedrigsten, so
wohlseil als die Wohlfeilsten, und so gut als
die Besten veikaufeu?welches mit unserm
frühem Motto übereinstimmt.

"VZrosie verkaufe und kleine Profits!"

An die Ladies.
Die Ladies versichern wir, daß »ir cinAf-

sortiiiient Drcß-Güter an allen Preisen ha-
ben. AIS:
Farbigteu. plaincAlpacas von 12zu75cts.

" " Delains 12zu75 "

" Prinls 4 zu Il> "

Ebenfalls einschließend ein schönes Assorti-
ment von

Schwarzen und Fäncy Dreß Seide.

An die Herren.
Zu den Herren können wir sagen, daß wir

bereit sind, ihnen "Fils" zu geben, in Hin«
ficht von Aitikcln und Preisen, als:

Tuch sür 1 Tb. 5V cts. solches, wofür
beinahe einiger Jude das Gesicht hätte, 2
SU und 3 Thaler per Uard zu fragen.

Ebenfalls: Ein großes Assortiment
von Fäncy Eassimcrcs, und Fancy Seiden
Nelvel Nestings.
Grosie Köpfe u. kleine Siöpfe, diesen Weg:

Ein allgemeines Assortiment von Tücber.
ne» und Oeltuch-Kappe», at. lerfchicdeiien
Preisen, von ll) Eenls bis 1 j >aler.

Probirt und rufet bei uns ~». und wir
versichern, daß wir gewiß wohlfeil an euch
verkaufen können.

Wer große BärgenS machen will, der ru>
se an, im Neu- Uork Stohr, von

Wagner nnd Hnber.
Oct. 5. «qbv

«oUo-Diesen Weg?
Wer gute BärgenS zn machen wünscht, und

Güter beinahe unentgeldlich haben will,
der rufe an in dem Stohr von

Daniel Stettler,
(in der All.» Siraße, einige ?biii>rn oberhalb Bern

hard Rees' G«stlm»s)

welcher soeben von Plgladelpliia und v!e» sZsork zurlitt-
gekehri ist, »lir einem ung.-ivShnlichen grcp.n Verralh

Trockenen Waaren

Easiunere von jedem Preil>, K>'ltnne, Musline, Tuch
jeder Art, von ixil/ilt zu ij-i-t. SaUinetls zu !Z!> Cents,
Caffimere Doxpelsteine, »obst eine gie? Auiwaht
Schawls, Seideuwaaeen nnd Fanen Gitter
untiberlrefstich an Schönheit, Billigkeitund Güte. Er
Hot auch cinon ausgedehnte» Ciott von

05roce r i e S
eingelegt, bestellend ans Kaffee, Zutter, Tbee, MolafeS,

besier befriedigen taun als irgend ein antcrer Stobr in
der Statt. Rufet nur an, das l>ol.h>n kostet nichts.

Landes - Prodnete,
jeder 7lrt werden ve, langt, wosiir dor hkchste Markl-

Daniel Stettler.
Oktober 2l>. n.iSi»

Privat.Verkauf
von schätzbarem liegendem Vcvniögen.
Gelegen in Ober-Milford Taunfchip. Le-

cha Eaunty, gränzend an Land von Mar-
tin Krmmcrcr, John Miller, Abr, Gcißin-
ger und andern, enthaltend 35 Acker, mehr
oder weniger. Daraus ist criichtct

Gin zwcistöckigeo steinernes
TVohnhan», Främscheuer,

Sägmühle, die auf die beste
eingerichtet ist, und bcsi»

det sich an einem niefchlendcm Wasserstrom.
Etwa 8 Acker ist gutes Holzland, 3 Acker
gute Wiesen, und das Ucbrige ist vom bc
sten Bauland.

Wer das Eigenthum in Augenschein zu
nehmen wünscht, beliebe sich zn melden bei
Henry Stahler, wohnhaft darauf. Das
Nähere ist zu erfahren bei

Charles vorder, N Macnnftie,
Agent für Charleue Miller.

Oclober IV. »qU»

Braltdreth'6 Pillen.
Die Brandreth's Pillen sind gänzlich vc

getabilisch und allein nach solchen Grundsä-
tzen gemacht, welche eine lange Eisahrung
als richtig erprobt hat. Es ist jetzt keine
Spekulation, wenn man in Krankheit seine
Zuflucht zu ihnen nimmt; sie sind als die
besten Reiniger der Eingeweide und des
Magens bekannt, und in allen dyspepti-
schen und biliösen Fällen sind sie als eine
große Segnung betrachtet. Jede Familie
sollte diese Pillen im Hause halten. Wen»
gehörig gebraucht, im Falle Arzenei nöthig
ist, wird nur sehr selten ein Doktor nöthig
sein. In allen Fällen von Verkalkung,
Husten oder Rheumatismus, suid eS die Lei-
denden ihrem Körper schuldig diese Pillen
zu gebrauchen.

Obige schätzbare Pillen sind in der
Druckerei von G » t h. V o u » g u. Tl cx-
Icr, in Allentaun, zu habcn.

. ,D»ncke» Arbeit.
In dieser Druckerei werden ?de»jel» Nid a« den diV»

leisten Preißen,alle Alten Diiitter-Arbeit»», inil elegan»
.zani.n Schriften, schZn, schnell und billigve>richt.l, als t
Bücher, HnnVbiNs, Läb>ls, Dieds, s« wie anders
Iri.n Blänks, di< ii» dei», Z>xhe eines zri.kencrlchier»
vorko!i»«<n.

Englischer Schriften versehen haben, so hoffen wir ein»«
zahlreichen Zuspruch des Englischen Lese-Pnblikunis j>»

er hakten.
NZ. <sa rr, (?sq. ist Ver Agent flie den

Christian Ebert,
Wittdmühl- und Strohbanklnacher

in der Stadt Mentaun.
! Bedient sich dieser Gelegenheit seinen
> Zreunden und Kunvekl vie Anzeige zu mach.
! >n, daß er sein Geschäft noch immer an fein-

j > m alten Standplätze, am süd östlichen Ecke
j ver Hamilton und Ann Sttaßen, in Alle»,
kann, und zwar zwischen den Gasthäuser der

l Herren Weaver und Hagenbuch, fortbctreibk,
! allwo er nutt
! Das Windmühl- nnd Strvhbank-Mache»?

Handwerk,
auf cine sohr"ausgedehnte Weise fortzusetzengesonnen ist. Seine Windmühlen sind in
jden benachbarten Eaunties wohl bekannt,
und eben so bekannt ist es, daß sie keinen i>»
einer weite» Enlfernung nachstehen. Rufet
vaher a» und überzeugt euch felbsi. Die
Preise seiner Windmühlen sind von 12 bis
!8 Thaler, und die der Slrohbäuke von S
bis 10 Thaler.

Flickarbeit an Windmühlen oder Stroh-
bänken wird auf die kürzeste Anzeige und zn
den billigsten Bedingungen verrichtet.

Er ist dankbar für früher genoßene Unter-
stützung, und hofft durch pünktliche Abwar-
tung feiner Geschäfte und billige Preise, ei-
nen Theil der Gunst des Publikums zu ge-
nießen, ivokkr er jcderzeit dankbar sein wird.

Christian Hl>e«r.
September 14, nqbv

Neuer
Ccder Waaren.

Der Unterschriebene nimmt diese Gelegen«
heit seinen Freunden nnd dem Publikum ü-
überhaupt die An'zeiHe zll machen, daß es
auch eincr der Personen ist die bei dem
großen Feuer in Allentaun ihr Eigenthum
eingebüßt haben, aber Nu» wieder Vi«

Cede r-K üferei
in allcn dessen verschiedenen Zweigen so>tbe-
kreibk, und zwar in der Ofcn>Werkställe dcs
Hrn. Nalhan Lautenschläger. schrägs gegen-
über Hagenbuchs Hotel in Allentaun, ollw»
er »un wieder bereit ist alle Arbcit in seinriN
Zache auf daS schnellste und um die billig'
iltii Preißen zu veiforligen, «nd hofft daß
seine alten Kundcn und das Publikum ins'
bcsvndere ihn nicht vcrgeßen sondern ihnl
ihrc Kundschaft zukommen laßen werden.?
Sein Vorralh besteht theils aus
bei, Eimer, Halbbuschel, Buttersäßer, Zu-
ber, und so weiter, welche auf die bestfund
c>aucrh»fteste Manier gemacbk sind.?Wce
scine seitige Waare» zu bcsehcn wünscht,
beliebe anzuspreche» in der Sluhlmacheiki
dcS Hrn. Rcubcn Reiß.

Junge Leule, die Haushallungcn ansan-
gen wollen, sind hauptsächlich eingeladen

! bei ihm anzurufen, indem er sie mit solche»
Waaren bcdicncn kann, die auch daucihas«
sind.

John Q. Cole.
Octobcr 12. nqbö

Kalk! Kalk! Kalk!
Frisch gebrannter Kalk ist zu haben, bis

den IZlen dieses Monats, bei dem Unte>«
schriebenen. Wohlfeiler als je, wird dieser un-
entbehrliche Arlikel für Bauern, bei mir die-
ses Späljähr und Winter verkauft, nemlich:
!zu Eents am Ofen, und gebracht wird
er ein Eent wohlfeiler als den letzte» Win-

! tcr. Diejcnigcn welche ihn gebracht haben
' >vollcn, sollten es aber bald anzeigen. Von
obigen Datum an wird wöchentlich von 1000
ibis ItiOO Büschel siischer Kalk fertig ge-
i macht werden.

Hcneh K?th, jr-
N. B.?Es werden auch gebrochene Steine

zu 1 Thaler 75 Cents beim Klaf-
ter verkauft.

Süd-Wbeithall, Oct. 12.

Wohnorts- und Geschäfts- Veränderung.
Lndwig Schmidt und Co.,

zeigen hieimit rinem geehrlen
crgebcnst an, daß sie

Wohnung und ihr Ge-
schäft in das neue backsteinerne Haus in tcr

Hamilton Straße, einige Thüren unterHrn-
iKolb's Gasthaus, vc»legt haben.

Da sic ihre?lpotheke und ihren Waaren-
Vorralh beträchllich vergrößeit haben, fo

i glauben sic in Stande zu sein, alle billigen
Anforderungen ihrer Gönner befriedigen zu
können, und indcm siebiermit ihren Freunden
!flir ihre bisherige Unteistützung verbindlich
danken, hoffen sie auch in ibrem neue»

Wohnort durch gute Waaren, billige Preise
und aufrichtige Bedienung, eiueu Theil der
öffentlichen Gunst zu erhalten.

Allcnlaun, Nov. 0, nq?lm

Nachricht
wi,d hicrdurcb gegcben, daß der Unterzeich-
nete als Administrator von der HinterlaßeN-
schafk dcs verstorbenen Michael Lerch,

letzthin von Allen Taunfchip, Norihamptvn
Eaunly angestellt worden ist. ?Alle dirjeni-
gen, daher die nocd auf irgend eine An «n
den Verstoi denen schuldig sind, sind hierdurch
ersucht innerhalb 0 Wochen abzubezahlen.
Und diejenigen die noch rechtmäßige Forde-
kungrn haben, werden dieselbe inneibalb de-
sagler Zeit wvhlbestätizt an llnterzeichneten
einbringen.

lohu Ltleppinqer, Adm or.
November 2.

Bauern, sebet hier!
Verlangt ?5l!0 Bäerel Aep.

sei Whisky, für welchen der höchste PrciS be-
zahlt wird, im Neu - Aork Stvhr.


